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„Kleine Gemeinde – große Gemein-
schaft.“ - Rückblick auf unser Gemein-
defest 

Unser Gemeindefest am ersten Juli-
wochenende begann am Samstag-
abend mit dem Mitsingkonzert unse-
rer Combo 22. Bekannte Schlager 
wie „Marmor, Stein und Eisen bricht“ 
und „O sole mio“ brachten gute Lau-
ne, zumal Elmar Tober mit seiner 
wunderbaren Tenorstimme solistisch 
für frenetischen Jubel sorgte. Vor-
tragsstücke, u.a. aus Star Wars, kom-
plettierten das einstündige Konzert. 
Es mündete in ein gemütliches Bei-
sammensein am Brunnen bei mitge-
brachten Speisen und gekühlten Ge-
tränken.     

Am Sonntagmorgen im Familien-
gottesdienst standen kleine Hand-
werker aus der Kita Sternwarte, eine 
große Bauarbeiterin mit Schubkarre 
und zwei Turmbauerinnen mit ihren 
Mannschaften im Mittelpunkt des 
Gottesdienstes. Welcher Turm wird 
wohl der Beste und Schönste sein? 
Aus Kooperation, wurde Wettbewerb 
und schließlich sprachlose Feind-
schaft. Wie in der biblischen Ge-
schichte vom Turmbau zu Babel en-
deten die Bauprojekte als Ruine we-
gen der plötzlichen Sprachverwirrung 
der Arbeiter, wegen der fehlenden 
Verständigungsmöglichkeiten. In der 

biblischen Geschichte hatte Gott da-
bei seine Hand im Spiel, denn er mag 
und braucht keine Angebertürme! 
Um an einer gut funktionierenden 
Gemeinschaft untereinander und mit 
Gott zu bauen, braucht es Aufmerk-
samkeit füreinander. Dazu ist ein Fest 
- mit Gottesdienst und gemeinsa-
mem Essen, bei dem viele Menschen 
mit ihren Gaben und ihrer Kraft zu-
sammenwirken, bestens geeignet! 
Der Posaunenchor und der Kinder-
chor „Kees-Spatzen“ gestalteten den 
Gottesdienst und die Zeit danach 
musikalisch, das Vokalensemble 
„Cantoccini“ sang zum Mittagskon-
zert, das Team der Kinderkirche 
backte Waffeln, Helena und Larissa 
luden zum Kinderschminken ein, 
Buttons wurden gestaltet, die Kas-
tenrutsche stand bereit, der Eine-
Welt-Stand bot Waren an und für das 
leibliche Wohl war gesorgt. Der El-
ternbeirat der Kita Sternwarte orga-
nisierte das Kuchenbuffet und den 
Kaffee- und Teeausschank.  

Zum Abschluss des Festes fanden ein 
paar Mutige zusammen, um zwei 
Kreistänze zu lernen und zu tanzen. 
Es war ein schöner Sonntag mit vie-
len guten Begegnungen, angeneh-
men Temperaturen und bester Stim-
mung. Herzlichen Dank an alle, die 
zum Gelingen des Festes beigetragen 
haben! 
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Als ich diese Zeilen schreibe, steht 
mein Sommerurlaub noch bevor. Er 
beginnt erst Ende August. Bis dahin 
kann ich einiges nachbereiten, den 
Schreibtisch aufräumen, für den 
Herbst vordenken und -planen. Ich 
mag es gerne, ohne Eile und Hetze zu 
arbeiten, etwas fertig zu machen. An-
schließend kann ich frei in den Ur-
laub aufbrechen.  

Doch der Monatsspruch für Septem-
ber lenkt meinen Blick bereits zum 
Urlaubsende. „Gott ist unsere Zuver-
sicht und Stärke!“ Die Worte stam-
men aus dem 46. Psalm und klingen 
wie ein Motto für den Beginn des 
neuen Schuljahrs oder ganz allge-
mein den Einstieg in den Herbst. Los, 
packen wir es wieder an! Gehen wir 
die Aufgaben an, die auf uns warten!  

Alleine muss ich die Herausforderun-
gen nicht bewältigen, so der Psalm 
46. Gott ist dabei. Er ist unsere Stärke 
und Zuversicht. Er bietet mir den Zu-
gang zu einer unerschöpflichen Kraft-

quelle. Auf ihn soll ich schauen, abse-
hen von mir, zu ihm hinblicken, Zu-
versicht haben, mich in ihm veran-
kern.  

Im Mai 2025 wurde eine Podcastfol-
ge des Podcasts „Lange Nacht“ von 
Deutschlandfunk Kultur zum Thema 
Zuversicht herausgebracht. Angekün-
digt wurde sie damit, dass in unserer 
Zeit voller Krisen die Zukunft unge-
wiss sei, fragil und potenziell bedroh-
lich. Dass die Begriffe „Zuversicht“ 
und „Hoffnung“ Hochkonjunktur ha-
ben, sei darauf eine Reaktion.  

Das war schon immer so! „Gott ist 
unsere Zuversicht und Stärke.“ Die 
Worte des Psalm 46 sind ebenfalls in 
eine wackelige, krisenhafte Situation 
hineingesprochen, hineingebetet, 
hineingesungen. Diese Worte wollen 
gelten und wirksam sein in Zeiten, in 
denen vieles wegbricht, „wenngleich 
die Welt unterginge und die Berge 
mitten ins Meer sänken, wenngleich 
das Meer wütete und wallte und von 
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seinem Ungestüm die Berge einfie-
len“ (Psalm 46, 3-4). Doch wer Gott in 
der Nähe hat, so der Psalm weiter, 
der wird „fein lustig“ sein und woh-
nen können, trotz aller Herausforde-
rungen und Bedrohungen ringsum. 

Kennen Sie zuversichtliche Men-
schen? Menschen, die das scheinbar 
Unmögliche möglich machen wollen? 
Menschen, die die Augen offenhal-
ten, aber sich nicht von dem, was sie 
sehen (müssen) überwältigen lassen? 
Zuversichtliche Menschen verdrän-
gen nicht die Realität, sie schweben 
nicht auf „Wolke 7“. Sie leben im Hier 
und Jetzt – mit einer besonderen Hal-
tung in Krisen und Herausforderun-
gen.  

Bald ist Herbst. Doch zuvor wollen wir 
Urlaub machen, frei sein. Die Krisen 
und Herausforderungen unserer Zeit 

machen keine Pause. Ich kann sie 
vielleicht ein paar Wochen ganz weit 
weg schieben, doch mit der Rückkehr 
in den Alltag sind sie wieder da. Auf-
gaben stehen an. Manche von ihnen 
kenne ich schon jetzt, denn ich berei-
te sie ja bereits vor. Manche Heraus-
forderungen werden neu über mich 
hereinbrechen. Aber ich weiß, dass 
ich mich bei Gott immer wieder fest-
machen kann, dass ich zu ihm hinbli-
cken, alles von ihm erwarten kann. 
Ich wünsche mir, wie der Psalmbeter 
in allem, was kommt „fein lustig“, mu-
tig und getrost wohnen und sein zu 
können. „Gott ist unsere Zuversicht 
und Stärke.“ 

Einen erholsamen Sommer und einen 
gesegneten Start in den Herbst 
wünscht Ihnen 

Ihre Pfarrerin Susanne Hötzel 

 
 

Urlaubsbilder gesucht! 
 
 
 Haben auch Sie im Urlaub etwas Schönes gesehen und  
 fotografiert? 
 Möchten Sie es mit unseren Leser*innen teilen? 
 Vielleicht sogar als Titelbild eines der nächsten „Kontakte“? 
 
 Schicken Sie ihre Lieblingsbilder an  
 pfarramt.auferstehung.wue@elkb.de 



Bild: Susanne Hötzel 

Zusammen isst man weniger allein – 
50. Mittagstisch 

Rota Klaeger und Barbara Korbmann 
luden am 3. Juli zum 50. Mittagstisch 
in den Gemeindesaal. Monatlich 
bitten sie seit dem 4. Juli2019 zu 
Tisch, dass ihre Gäste und sie bei gu-
ter Gesellschaft ein leckeres Essen 
inklusive Nachtisch genießen kön-
nen. Schon lange gibt es einen festen 
Besucherstamm und Stammplätze. 
Einige kommen früher, einige bleiben 
länger. Andere helfen beim Aufräu-
men. Der Raum ist erfüllt von ange-
regten Gespräche, von Lachen und 
guter Stimmung. Jeder Mittagstisch 
beginnt mit einem Lied oder Gebet, 
dann wird das Essen vorgestellt. Die 
beiden Köchinnen verrieten, dass sie 

noch nie in der Küche gestritten 
hätten. Dies glaubten alle sofort! Nur 
so ist es möglich, fünfzigmal zu ko-
chen ohne auch nur ein Gericht dop-
pelt angeboten zu haben. Anlässlich 
des 50. Mittagstisch wurde der Gol-
dene Kochlöffel verliehen, verbun-
den mit einem großen Dankeschön 
für das segensreiche Wirken von Bar-
bara Korbmann und Rota Klaeger in 
unserer Gemeinde für die Menschen 
in der Nachbarschaft.  

Sollten Sie Lust bekommen haben, 
einmal beim Mittagstisch dabei zu 
sein, dann melden Sie sich bitte 
rechtzeitig bei Frau Klaeger oder bei 
Frau Korbmann an. Die Telefonnum-
mern finden Sie hier im „Kontakt“.  
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Herzliche Einladung zu besonderen 
Gottesdiensten: 

Ökumenischer Brunnengottesdienst 
am Sieboldbrunnen, So., 21.09.2025, 
10.00 Uhr mit Pfarrer Sven Johann-
sen, Pfarrerin Susanne Hötzel, Posau-
nenchor der Auferstehungskirche 
(bei Regen in der Kirche), danach ge-
mütliches Beisammensein organi-
siert von der Siedlervereinigung 
Sieboldshöhe 

 

Gottesdienst „Surprise“ – Gottes-
dienst mal anders, So., 28.09.2025, 
10.00 Uhr, von einem Team vorberei-
tet und durchgeführt, mit Verkündi-
gung mal anders, musikalisch gestal-
tet von der Combo 22 

Familiengottesdienst zum Erntedank-
fest, So., 05.10.2025, 10.00 Uhr, mit 
dem Kinderkirchenteam und Pfarre-
rin Hötzel, danach Mitbringbuffet für 
ein gemeinsames Mittagessen im 
Saal 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

So., 03.08. 10:00 Uhr 
Kirchenrat 
Winfried Schlüter 

Gottesdienst mit Abendmahl und be-
sonderer besonderer Musik von Mi-
chael Munzert, Posaune, und Dr. Lily 
Kunkel, Orgel 

AK 

So., 10.08. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst  AK 

So., 17.08. 10:00 Uhr 
Pfarrer 
Robert Lütgenau 

Gottesdienst mit dem Posaunenchor AK 

So., 24.08. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst AK 

So., 31.08. 10:00 Uhr 
Lektorin 
Bettina Tschach 

Gottesdienst AK 

So., 07.09. 10:00 Uhr 
Lektorin 
Beate Tschach 

Gottesdienst mit Abendmahl und be-
sonderer Musik von Prof. Tobias  
Usbeck, Jazz-Piano, und Dr. Lily  
Kunkel, Orgel 

AK 

So., 14.09. 10:00 Uhr 
Lektorin 
Bettina Tschach 

Gottesdienst AK 

So., 21.09. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel  
und Pfarrer 
Sven Johannsen 

Ökumenischer Brunnengottesdienst 
mit dem Posaunenchor 

AK 

So., 28.09. 10:00 Uhr 
Team 

Gottesdienst „Surprise“ 
mit der Combo 22 

AK 

So., 05.10. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 
und Team 

Familiengottesdienst  
zum Erntedankfest 

AK 
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Gruppe Termine und Themen Ort 

Fünfzig Plus 

Kontakt: Diana Eiffländer  

   (Tel. mit Anrufbeantwor- 

   ter 88 26 87) 

Dienstag, 16.09., 13:15 Uhr, Busfahrt nach Bad Neu-
stadt zur Besichtigung der Salzburg, einer der be-
deutendsten Ganerbenburgen Deutschlands 
(althochdeutsch „gan“ = „gemeinsam). 
Verbindliche Anmeldung erforderlich! 

StA 

Jugendgruppe „Trinity“ 
 

Wird neu konzipiert und im Herbst wieder starten! AK 

Kinderchor „Kees-Spatzen“ 
Kontakt: Hanna Gülde-
mund 
   (Tel. 406 36 892) 

Pausiert und startet nach den Herbstferien neu ... AK 

Kirchenvorstand Donnerstag, 25.09., 19:30 Uhr 
Sitzung  

AK 

Konfi „All In“ 02. bis 05.08., Konfifreizeit in Mildenberg 
Samstag., 27.09., 10:00 Uhr, Konfi-All-In in der  
Auferstehungskirche, Thema: Bibel 

 

Krabbelgruppe 
Kontakt: Selina 
   (Tel. 0172 6288447) 

wöchentlich freitags, 09:30-11:00 Uhr 
(in den Ferien nach Absprache) 

AK 

Literaturkreis 

Kontakt: Pfarrbüro 

          (Tel. 7 24 07) 

Mittwoch, 03.09, 19:30 Uhr 
Thema: „Was man von hier aus sehen kann“,  
Roman von Mariana Leky 

AK 
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Gruppe Termine und Themen Ort 

Mittagstisch 
Kontakt:  
Barbara Korbmann  
   (Tel. 7 62 62) 
Rota Klaeger  
   (Tel. 8 47 57) 

Donnerstag, 07.08.  
und Donnerstag, 04.09., 12:30 Uhr 
im Gemeindesaal der Auferstehungskirche 
Anmeldung erforderlich. 

AK 

Offener Spieletreff 
Kontakt:  
Sabine Bartenstein  
   (Tel. 88 14 21)  

Donnerstag, 07.08. und 21.08., Donnerstag 04.09. 
und 18.09., jeweils ab 16:00 Uhr 
Spielen von altbewährten, neuen und mitge-
brachten Spielen im Gemeindesaal 

AK 

Pfadfindergruppe Wölflinge 
Kontakt:  
Henning Albrecht (Albas) 
   (Tel. 01577- 633 99 49) 
   henning.albrecht@vcp-
wuerzburg.de  
Clemens Kuebart 
   (Tel. 0175- 601 00 06) 
   ckuebart@posteo.de 

in der Schulzeit wöchentlich freitags, 15:00 Uhr 
für Mädchen und Jungen ab 8 Jahren aus 
Gerbrunn, Hubland, Mönchberg, Keesburg 
Sommerhalbjahr: Trinitatiskapelle am Hubland 
Winterhalbjahr: Apostelkirche Gerbrunn 

 

Posaunenchor 
Kontakt: Pfarrbüro 
          (Tel. 7 24 07) 

wöchentlich donnerstags, 19:20 Uhr 
Probe in der Auferstehungskirche 

AK 

Qi Gong - offener Treff  
für alle Altersgruppen 
Kontakt:  
Sabine Bartenstein  
   (Tel. 88 14 21)  

Donnerstag, 14. und 28.08., 
Donnerstag 11. und 25.09., jeweils, 15:45 Uhr 
Leitung: Dagmar Schönberger 
Neueinsteiger*innen willkommen! 

AK 

Yoga 
Kontakt: Claudia Zobel 
   (Tel. 0172 - 898 25 98) 

Montag, 15.09., 17:00 Uhr 
Beginn der neuen Gruppe  
Anmeldung erforderlich. 

AK 

Herzliche Einladung zum Geburtstagskaffee am Mittwoch, 08.10., 15:00 Uhr 
für alle, die in den Monaten Juli bis September 2025 Geburtstag hatten. 

 
Bitte bis 02.10. per Mail oder Telefon im Pfarramt anmelden! 
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Weitere Informationen und Bilder zu den 
Veranstaltungen finden Sie auch  
auf unserer Homepage:  
www.auferstehung-wue.de 
Webmeisterin: Anja Haag 
pfarramt.auferstehung.wue@elkb.de 

 

IMPRESSUM 
Herausgeber:  
Evang.-Luth. Auferstehungskirche,  
Hans-Löffler-Straße 33,  
97074 Würzburg 
Tel.: (09 31) 7 24 07 
Fax: (09 31) 7 84 06 61  
E-Mail: pfarramt.auferstehung.wue@elkb.de 
 

Redaktion: Susanne Hötzel 
Satz und Gestaltung: K. A. Braun 
Druck: Copy-Fritz, Valentin-Becker-Str. 1a,  
97072 Würzburg, Tel. (09 31) 1 38 28,  
www.copy-fritz.de 

Pfarramt: 
Pfarrerin Susanne Hötzel 
Tel.: (09 31) 7 24 07 
 
 

Öffnungszeiten des Pfarramts: 

Montag und Freitag, 9:00 – 11:00 Uhr 
 
 

Vertrauensleute des Kirchenvorstands: 
Frau Barbara Schiller,  
Tel.: (09 31) 3 04 25 18 
Herr Dr. Th. Baumann,  
Tel.: (09 31) 7 84 70 74 
 

Bankverbindung:  
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE38 7905 0000 0002 7086 67 
SWIFT-BIC: BYLADEM1SWU 
 
Redaktionsschluss: jeder 12. eines Monats 

 

 

 

 

Ein Blatt aus sommerlichen Tagen,  

Ich nahm es so im Wandern mit,  

Auf dass es einst mir möge sagen,  

Wie laut die Nachtigall geschlagen,  

Wie grün der Wald, den ich durchschritt. 

 

      Theodor Storm 


